
Protokoll 
zur Sitzung des Ortsbeirats 
des Stadtteils Hatzbach 

am Dienstag, den 14.05.2019, 19.30 Uhr 
im Bürgerhaus Hatzbach 
Beginn: 19.30 Uhr 
Ende: 21.43 Uhr 

Teilnehmer: 
Frank Drescher 
Dieter Erber, Schriftführer 
Wolfgang Dippel 
Paul-Heinz Schmidt 
Volker Hoos, Grundstückseigentümer 

Reiner Schmidt, fehlt entschuldigt 

TOP: 
1.  Eröffnung und Begrüßung 

Frank Drescher eröffnete die Sitzung und begrüßte alle Anwesenden recht herzlich. 
Besonders begrüßte er den Vertreter der Grundstückseigentümer der  Fa.  Hoos, Herrn Volker Hoos. 

Die Einladung erfolgte form- und fristgerecht, gegen die Tagesordnung bestehen keine Einwände. 

2. Feststellen der Beschlussfähigkeit 
Frank Drescher stellte die Beschlussfähigkeit des Ortsbeirates fest. Ortsbeiratsmitglied Reiner Schmidt 
fehlt entschuldigt. 
Vor dem Einstieg in die Tagesordnung fragt er ferner, ob bei einem Tagesordnungspunkt bei einem 
Mitglied des Ortsbeirats ein Widerstreit der Interessen nach § 25 Hessische Gemeindeordnung (HGO) 
vorliegt. Wenn dies der Fall sein sollte, muss es bei der Diskussion und Abstimmung den Sitzungsraum 
verlassen. 
Weiterhin beantragte OV Frank Drescher, auch nach Rücksprache mit der Stadtverwaltung, den 
Tagesordnungspunkt 4 unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten, da Einzelheiten zu bisherigen 
Vertragsverhandlungen nicht für die Öffentlichkeit bestimmt sind. 
Abstimmung: Einstimmig dafür. 

3. Genehmigung Niederschrift Ortsbeiratssitzung vom 25. Februar 2019. 
Zu der Niederschrift vom 25. Februar 2019 ergaben sich keine Einwände. 

4. Neubaugebiet im Stadtteil Hatzbach 
OV Drescher stellt fest, dass der Tagesordnungspunkt 4 unter Ausschluss der Öffentlichkeit beraten wird 
und stellt die Nichtöffentlichkeit fest. 

OV Drescher stellt fest, dass der Tagesordnungspunkt 4 abgeschlossen ist und unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit beraten wurde. Ein Beschluss wurde nicht gefasst. 
Danach stellte er die Öffentlichkeit wieder her und fest. 

5. Bericht des Ortsvorstehers 

Frühlingsputzaktion der Stadtwerke Stadtallendorf 
Auch in diesem Jahr hat sich der Stadtteil Hatzbach wieder an der Frühlingsputzaktion der Stadtwerke der 
Stadt Stadtallendorf beteiligt. 
Aufgrund des schlechten Wetters mit heftigen Sturmböen wurde die Aktion, auch aus Sicherheitsgründen, 
um eine Woche verschoben. Diese Entscheidung des Ortsbeirates wurde durch eine sehr guter Beteiligung 
der Bevölkerung und den ortsansässigen Vereine belohnt. 
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36. Hatzbachtalwanderung mit der 25. DVV Junior-Serie Kinder- und Jugendwanderung 
Die Wanderfreunde Hatzbachtal 1982 e.V. laden den Ortsbeirat recht herzlich am 30. Mai 2019 (Christi 
Himmelfahrt) zur traditionellen Hatzbachtalwanderung ein. Start und Ziel ist wieder das BGH Hatzbach. 

Weinfest der Freiwilligen Feuerwehr Hatzbach 
Die Freiwillige Feuerwehr Hatzbach lädt den Ortsbeirat recht herzlich zu ihrem diesjährigen Weinfest ein. 
Aufgrund des Licher Wiesenfestes in Stadtallendorf, kann die Veranstaltung in diesem Jahr nicht wie 
ursprünglich geplant im September stattfinden. Neuer Termin ist der 01.06.2019 ab 19:00 Uhr auf dem 
Grillplatzgelände. 

Einladung  „Battle  of Emsdorf — Wanderung in die Vergangenheit" 
Die Nachbargemeinde Emsdorf lädt den Ortsbeirat sowie alle Hatzbacher Bürger und Vereine recht 
herzlich zu einer Wanderung in die Vergangenheit ein. Diese Wanderung bezieht sich auf den 
geschichtlichen Rückblick über die Schlacht bei Emsdorf, welche im Siebenjährigen Krieg am, 16. Juli 1760 
stattfand. Die Veranstaltung findet am Sonntag, den 09.06.2019 statt. Beginn für den ersten Teil der 
Wanderung ist um 9:00 Uhr am Bürgerhaus und für den zweiten Teil der Wanderung um 11:00 Uhr auf 
dem Festplatz. 

6. Verschiedenes 

Unterhaltungsarbeiten an den Feldwegen im Stadtteil Hatzbach 
Vor kurzem wurden im Stadtteil Hatzbach, an den durch die Jagdgenossenschaft in 2018 vorgeschlagenen 
und im Lageplan eingezeichneten Feldwegen, Unterhaltungsarbeiten durchgeführt. Hierbei handelte es 
sich um die beiden Wege „Heimsloch" und der Weg in der Feldgemarkung „Das Deisebacher Feld". Bei 
dem Weg im „Deisebacher Feld" war es der Wunsch der Jagdgenossenschaft, dass eine 
Unterhaltungsmaßnahme unweit der Gemarkungsgrenze zum Stadtteil Erksdorf durchgeführt werden 
sollte. Dies fand, aufgrund der Notwendigkeit, auch die Zustimmung des zuständigen Sachbearbeiters der 
Tiefbauabteilung. Darüber hinaus wurden durch die Tiefbauabteilung weitere und nach ihrer Auffassung, 
auch im Hinblick auf die Verkehrssicherungspflicht gegenüber anderen Nutzern wie z.B. Radfahrern, 
notwendige Unterhaltungsarbeiten in Auftrag gegeben. Die Arbeiten wurden allerdings zwischenzeitlich 
eingestellt, da von Seiten des Ortlandwirtes und einem angrenzenden Grundstückseigentümers und 
gleichzeitigen Pächters eines weiteren, angrenzenden Flurstücks Einwände gegen diese Maßnahme 
vorgebracht worden sind. Ausschlaggebend hierfür war, dass sich der betreffende Wirtschaftsweg, in 
Teilabschnitten, nicht in Gänze auf der im Lageplan eingezeichneten Wegeparzelle befindet, sondern 
mehrere landwirtschaftlich genutzte Flächen überschreitet. Daraufhin fand ein Gespräch zwischen dem 
Ortslandwirt und dem zuständigen Sachbearbeiter statt. Bis zur endgültigen Klärung des Sachverhaltes 
und des weiteren Vorgehens, wurden die Unterhaltungsarbeiten am betreffenden Wirtschaftsweg 
vorübergehend eingestellt. Ferner wurde von Seiten des Ortslandwirtes und des Grundstückseigentümers 
der Vorwurf gegen den zuständigen Sachbearbeiter der Stadtverwaltung und des Ortsvorstehers erhoben, 
dass sie nach ihrer Meinung nicht ausreichend bei den durchgeführten Maßnahmen miteingebunden 
worden sind. Um hier eine Klärung der Sachlage und ggf. eine mögliche Verbesserung der Beteiligung des 
Ortslandwirtes herbeizuführen, hat OV Drescher nochmals ein Gespräch mit dem zuständigen 
Sachbearbeiter geführt. Daraufhin wurde ihm folgendes mitgeteilt: 
Die Wirtschaftswege, Gräben und Feldgehölze befinden sich im Eigentum der Stadt Stadtallendorf. Die 
notwendigen Unterhaltungsmaßnahmen werden nach Notwendigkeit, Dringlichkeit, auch im Hinblick auf die 
Verkehrssicherungspflicht, durch den zuständigen Sachbearbeiter der Tiefbauabteilung, bei einer 
jährlichen Bestandsaufnahme ermittelt und anschließend, unter Berücksichtigung der jeweils zur Verfügung 
stehenden Haushaltsmittel, flächendeckend im gesamten Stadtgebiet durchgeführt. Hierbei werden nach 
Möglichkeit auch die Wünsche aus der Landwirtschaft die i.d.R. durch die jeweiligen 
Jagdgenossenschaften eingereicht werden, berücksichtigt. 
Um zukünftigen Missverständnissen bzgl. Art und Umfang der Beteiligung Dritter vorzubeugen und 
gleichzeitig eine einheitliche Regelung im Stadtgebiet herbeizuführen, ist durch die Verwaltung folgende 
Vorgehensweise vorgesehen: 
Der Ortslandwirt kann unter Mitwirkung seiner Berufskollegen und der Eigentümer der landwirtschaftlichen 
Flächen, auch weiterhin bezgl. Wegebau, Grabenräumung und Gehölzschnitt, Vorschläge unterbreiten. 
Diese sollen nach Priorisierung aufgelistet und in einen Lageplan eingezeichnet werden. 
Auf den Stadtteilen werden diese dann in den Ortsbeiräten behandelt und durch den jeweiligen 
Ortsvorsteher an die Verwaltung weitergeleitet. Anschließend erfolgt die jährliche Bestandsaufnahme durch 
den zuständigen Sachbearbeiter. Auf den Stadtteilen erfolgt dies unter der Beteiligung des jeweiligen 
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Ortsvorstehers  gem.  seiner Funktion als Leiter der Außenstelle der Verwaltung. Nach der 
Bestandsaufnahme entscheidet ausschließlich die Verwaltung nach fachlichen Gesichtspunkten, welche 
Maßnahmen und in welcher Form unter Berücksichtigung der gegebenen Notwendigkeit, Dringlichkeit, 
Verkehrssicherungspflicht und der jeweils zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel. Im Sinne einer guten 
Zusammenarbeit aller Beteiligten, können zu jeder Zeit Rücksprachen mit der zuständigen 
Tiefbauabteilung gehalten werden. 
Eine darüber hinaus weiterführende Beteiligung Dritter, kann von der Verwaltung, auch aus personellen 
Gründen, nicht gewährleistet werden. 

Termine 
Ortsbeiratssitzungen: 
02.07.2019 
13.08.2019 

Stadtallendorf-Hatzbach 
den 14.05.19 

 

Frank Drescher Dieter Erber Paul-Heinz Schmidt 
Ortsvorsteher Schriftführer Ortsbeiratsmitglied 
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